Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur

                                                                             Antrag auf Zulassung zur Prüfung 

                                                                Lehramt an Realschulen

Name (Geburtsname), Vorname: 

Matr. Nr. :
Geburtsdatum:                                  in:                       

Fam. Stand:                                       Staatsangeh.:

Heimatadresse:

                                                                               Handy/ Tel:              

Semesteradresse:                                                              Tel:            

                                                                                              e-mail:                      

An das 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur
Landesprüfungsamt für die Lehrämter an Schulen
Mittlere Bleiche 61
55116 Mainz

Über die Geschäftsstelle des LPA für die Lehrämter an Schulen an der Universität Koblenz - Landau , Campus Koblenz

Postanschrift:          Universitätsstr. 1, 56070 Koblenz
Besucheranschrift:  Emil-Schüller-Str. 12, 56068 Koblenz

Antrag auf Zulassung zur Ersten Staatsprüfung für das Lehramt an Realschulen gemäß Landesverordnung vom 31. März 1982 zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 14.11.2004 (GVBl. S. 512)

Anlagen:

· Amtl. beglaubigte Kopie des Zeugnisses der Hochschulreife

· Eigenhändig unterschriebener Lebenslauf mit Passbild

· Erklärung der Kandidatin/des Kandidaten, ob und bei welcher Stelle sie/er bereits versucht hat, die Prüfung abzulegen – siehe Seite 2 dieses Antrages

· Belegbögen Studienbuch und Studienbescheinigung (mit Fächern u. Semesterzahl)

· Ggf. Nachweis über die Anerkennung von Vorstudien

· Nachweise der gemäß § 6 geforderten Zulassungsvoraussetzungen (der Nachreichetermin (lt. Aushang) gilt nur für die Leistungsnachweise, die Ihnen zum Zeitpunkt der Meldung noch nicht ausgestellt bzw. von Ihnen noch nicht erworben wurden)
· Ausreichend frankierter Rückumschlag
Gemäß § 10 o. g. Landesverordnung beantrage ich hiermit die Zulassung zur Prüfung in den Fächern
· erstes Hauptfach _____________________ (Fach, indem Prüfungsarbeit

                                                                                            geschrieben wird !)

falls Musik: 1. Instrument  _____________ 2. Instrument ___________
· zweites Hauptfach ____________________

und in den Erziehungswissenschaften.

Die beiden letzten Semester habe ich an der Universität Koblenz - Landau, Campus Koblenz studiert.

_____________________________________________________________________

Ort, Datum                                                                Unterschrift

Name (Geburtsname), Vorname: 

Matr. Nr. :
Semester:                    Hauptfächer:

Anschrift:                                                               Handy/Tel.:

                                                                                     e-mail:






O Prüfungsarbeit vor der Zulassung *






    ( falls zutreffend bitte ankreuzen)

Angaben zur wissenschaftlichen/ künstlerischen Prüfungsarbeit

1. Die wissenschaftliche/ künstlerische Prüfungsarbeit will ich 

in  __________________________________________ anfertigen.

                             Hauptfach

2. Mit Frau / Herrn ________________________________

                                 Prüferin / Prüfer

     habe ich folgendes Thema vereinbart:

O Ich habe mich bisher noch zu keiner Prüfung / Prüfungsarbeit gemeldet.

O Ich habe mich bereits am _________________ zur Ersten Staatsprüfung / 

    Prüfungsarbeit gemeldet.

                 Unterschrift ( Zutreffendes bitte ankreuzen )

Vom Gutachter auszufüllen:

Mit dem genannten Themenvorschlag bin ich einverstanden.

_________________________________________________

Datum ,  Unterschrift der/ des Erstgutachterin/ Erstgutachters 

Vorschlag der/ des Erstgutachterin/ Erstgutachters:

Als Zweitgutachter/in wird Herr/ Frau ____________________vorgeschlagen.

* Zur Information für den Kandidaten / die Kandidatin!

Fertigt der Kandidat die wissenschaftliche Prüfungsarbeit vor der Zulassung zur Prüfung an, so muß er die Zulassungsvoraussetzungen bis zum Ende des Semesters nachweisen, in dem er die Prüfungsarbeit fertiggestellt hat. Anderenfalls kann er, außer in den Fällen des § 23 Abs. 1 LVO, mit dieser Prüfungsarbeit zur Prüfung nicht zugelassen werden, §10 Abs. 10 LVO. Die Fertigung der Prüfungsarbeit vor der Zulassung ist nur einmal möglich.

Name (Geburtsname), Vorname: 

Matr. Nr. :
Zur Information: In den Fächern, in denen die Kandidatin/ der Kandidat laut Landesverordnung über die Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Realschulen die Möglichkeit hat, die Fachdisziplinen auszuwählen, ist die schriftlich formulierte Wahl verbindlich.

Angaben gemäß § 10 Abs. 6  LVO, Vorschläge zur Prüfungskommission für die mündliche Prüfung.







Vorgeschlagene

Vermerk der







Prüfer/in


Gesch.-Stelle







(mündl.Prüfung)

1. Erziehungswissenschaften

_____________________

______________

____________


______________

____________

2. Fächer

______________________

______________

____________

1. Hauptfach





______________

____________

______________________

______________

____________

2. Hauptfach





______________

____________

( Vorschläge zum Fach Musik bitte im Formular „Fach Musik“ angeben. Bei einer Fächerverbindung mit Musik entfällt die mündliche Prüfung in der Fachdidaktik des 2. Hauptfaches.)

_________________________________________________________________
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Vermerk der Geschäftsstelle des Landesprüfungsamtes in Absprache mit der Kandidatin / dem Kandidaten

Durchführung der mündlichen Prüfungen von _____________________________

Durchführung der schriftlichen Prüfungen von_____________________________

Feststellungsvermerk der Geschäftsstelle:

1. Anzahl der gültigen Semester:                 davon anerkannt:

2. BAföG-Empfänger                                  ja  / nein

3. Zulassungsvoraussetzungen erfüllt ?     ja  / nein                           Zeichen:

Name (Geburtsname), Vorname: 

Matrikelnr. :

Auf diesem Blatt bitte zweimal unterschreiben !

E r k l ä r u n g

Ich habe davon Kenntnis erhalten, dass die Termine für die Anfertigung der Klausurarbeiten und für die mündlichen Prüfungen spätestens 14 Tage vor dem Beginn der betreffenden Prüfung durch Aushang an der Anschlagtafel der Geschäftsstelle des Landesprüfungsamtes bekanntgegeben werden und keine weitere Information erfolgt.

Ich bin davon unterrichtet worden, dass die Prüfung als   n i c h t   b e s t a n d e n gilt,  wenn ich

· an der Ablegung der Prüfung, eines Prüfungsteils oder an der Erbringung einer einzelnen Prüfungsleistung durch von mir nicht zu vertretende Umstände verhindert bin und dies nicht in geeigneter Weise unverzüglich nachweise

· ohne Genehmigung von der Prüfung zurücktrete

· eine Prüfungsleistung verweigere.

Ferner bin ich davon unterrichtet worden, dass, wenn ich einen einzelnen Prüfungstermin ohne ausreichende Entschuldigung versäume, die in diesem Termin zu erbringende Prüfungsleistung mit  „ungenügend“  bewertet wird.

Koblenz, ___________                                         __________________________

                                                                                               (Unterschrift)

Aufbewahrung von Nachweisen und Leistungsnachweisen

(Zulassungsvoraussetzungen gemäß LVO)

Mir ist bekannt, dass ich alle Nachweise und Leistungsnachweise (Zulassungsvoraussetzungen gemäß LVO) bis zum Abschluss der angestrebten Prüfung aufbewahren und auf Verlangen vorzeigen muss.

Koblenz, ___________                                         __________________________

                                                                                               (Unterschrift)

Name (Geburtsname), Vorname: 

Matrikelnr. :                                            BAföG Nr.:

Leistungsabhängiger Teilerlaß von Ausbildungsförderungsdarlehen gem. § 18 b Abs. 1 BAföG i. V. m.  § 11 BAföG-TeilerlassVO

E r k l ä r u n g

Nach § 11 BAföG-TeilerlassVO ist der Geförderte verpflichtet, bei seiner Meldung zur Prüfung der Bearbeitungsstelle für Prüfungsangelegenheiten bzw. dem Landesprüfungsamt mitzuteilen, ob er nach dem 31.12.1983 Ausbildungsförderung erhalten hat.

Ein Geförderter kann auf Dauer von der Begünstigung  der o. g. Verordnung ausgeschlossen werden, wenn er seiner Mitteilungspflicht bei der Prüfungsanmeldung nicht nachkommt.

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

O
Ich habe keine Ausbildungsförderung erhalten.

O
Ich habe in der Zeit vom_____________  bis ______________

Ausbildungsförderung nach dem BaföG erhalten. Eine Kopie des Bewilligungsbescheides wird vorgelegt.

Koblenz, ___________                                         __________________________

                                                                                               (Unterschrift)

Name (Geburtsname), Vorname: 

Matr. Nr. :
Dem Antrag liegen folgende Nachweise bei:

Bitte beachten Sie, dass alle Nachweise ordnungsgemäß ausgefüllt sowie mit Unterschrift und Stempel versehen sind.

1. Praktika

     2   Schulpraktika
ein zweiwöchiges Praktikum 
_________________




           ein vierwöchiges Praktikum
_________________

2. Erziehungswissenschaften

     2   Proseminarscheine aus Allgemeiner Didaktik, 

     Pädagogik, Psychologie oder Soziologie

_______     ________

1   Seminarschein aus Pädagogik oder Allgemeiner

     Didaktik






_________________

     ( im 1. Semester kann in der Regel kein Leistungsnachweis

       erworben werden)


 


Erklärung
 

 


Hiermit erkläre ich,......................................................................................, mich damit
einverstanden, dass meine Klausurergebnisse in Verbindung mit der Matrikelnummer
 
auf der Homepage des Landesprüfungsamtes veröffentlicht werden können.




Datum, .............................................                            .................................................
                                                                                                          Unterschrift
M e r k b l a t t

Geschäftsstelle des Landesprüfungsamtes für die Lehrämter an Schulen an der Universität Koblenz-Landau, Campus Koblenz

Postanschrift:         Universitätsstr. 1, 56070 Koblenz

Besucheranschrift: Emil-Schüller-Str. 12-14, 56068 Koblenz

Hier einige Informationen um längere Warte- bzw. unnötige Fahrzeiten zu vermeiden:

1.
Reichen Sie bitte zunächst persönlich oder postalisch 

im WS im November bzw. im SS im Mai 

folgende Unterlagen bei der Geschäftsstelle des Landesprüfungsamtes ein:

· vollständig ausgefüllter allgemeiner Teil des Meldeantrages (incl. vom Prüfer/ Prüferin unterschriebener Themenvorschlag) und die zwei Seiten für Ihre jeweiligen Fächer

· amtlich beglaubigtes Abiturzeugnis

· unterschriebener Lebenslauf mit aufgeklebtem Passbild

· Aktuelle Studienbescheinigung mit Fächern und Semestern

· ausreichend frankierter kleiner Rückumschlag

 (Später eingehende Anträge werden aus planungstechnischen Gründen nicht mehr berücksichtigt!)

2.
Die Ihnen bei der Meldung zur Prüfung schon vorliegenden Zulassungsvoraussetzungen (Leistungsnachweise, Praktika, etc.) reichen Sie bitte persönlich 

im Laufe des Monats Dezember (WS) bzw. 

im Laufe des Monats Juni (SS)
bei uns ein – bitte entsprechend unseren Meldeformularen vorsortieren und auf Formalien wie Stempel, Unterschrift u. ä. achten!

3.      Zulassungsvoraussetzungen, die erst zum Vorlesungsende
         des Meldesemesters vorliegen, reichen Sie bitte persönlich
         in der jeweiligen Nachreichfrist – siehe die Terminübersicht
         ein.

4.       Das Thema der wissenschaftlichen Prüfungsarbeit muss
          von Ihnen persönlich oder von einer beauftragten Person in
          der Geschäftsstelle abgeholt werden

Stand: September 2009, gez. Petersen
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